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j schweizer _monati

Covid-19 ist ein Virus, das die Welt

seit dem Frühjahr in Atem und

zunehmend hinter Masken hält.

Wie sich der ausgelöste Schock auf

Politik, Wirtschaft und Kultur

ausgewirkt hat und wie es nun

weitergeht, beantworten verschiedene

Beiträge im Dossier dieser

Ausgabe. Eines der medialen Gesichter

der Krise, Brigadier Raynald Droz,
erzählt uns in einem ausführlichen

Interview, wie die Schweizer Armee

reagiert hat.

Schwerpunkt und Kulturteil
kümmern sich um die Kulturrevolution,
die von jungen Menschen in den

Universitäten vorangetrieben wird.
Wer verkörpert diese neue

Generation, was unterscheidet sie von

bisherigen Generationen? Wieso

wenden sie sich so entschieden gegen

bisherige Strukturen und Machtverhältnisse?

Und was würde es bedeuten,

wenn man ihre Forderungen in
allen Punkten erfüllt? Antworten
darauf ab S. 8 (Millennial Socialists)
und S. 34 (Intellectual Dark Web).

In unserer losen Serie zu den Kantonen

der Schweiz widmen wir uns
schliesslich dem letzten, der

hinzugekommen ist, dem Jura: Wundern Sie

sich auch, weshalb kaum je etwas über

ihn zu lesen ist? Christian Moser,

Autor einer Neuerscheinung über den

Jurakonflikt, klärt die Lage ab S. 22.

Folgen Sie uns auf:

OD#®

Schwerpunkt ->

Millennial Socialists
Historiker und Geschlechterforscher Vojin Sasa

Vukadinovic schreibt erneut für uns: Nachdem er
im Juli 2019 fragte, was die Disziplin der Gender

Studies bisher an wissenschaftlich Haltbarem
hervorgebracht hat, widmet er sich in einem Essay

dieser Ausgabe jenen, die solche geisteswissenschaftlichen

Randfächer belegen. In ihrem Kampf
für Gerechtigkeit und gegen Privilegien lassen sie

aufklärerische, wissenschaftliche Werte wie

Objektivität, Nachvollziehbarkeit, Redlichkeit und
Wahrheit hinter sich. Ab S. 10.

\U Dossier

Die nächste Krise
kommt bestimmt
Pandemien stellen die Weichen neu. Das war
Mark Honigsbaum längst klar, als im Frühjahr das

Coronavirus über die Welt herfiel. Der britische
Wissenschaftsjournalist und Autor veröffentlichte
2019 «The Pandemic Century», ein Buch, das sehr
schnell sehr viel aktueller wurde, als es ihm lieb

war. In unserem Dossier beschreibt Honigsbaum,
was uns die Geschichte über die Auswirkungen
von Infektionskrankheiten lehrt, aber auch, was
diesmal anders ist. Die Pandemie weist aber

auch auf die grundsätzlichere Frage hin, wie wir als

Gesellschaft mit Risiken umgehen und uns für
Herausforderungen wappnen. Der dänische
Politikwissenschafter Bj0rn Lomborg rät in bezug
auf die Klimaerwärmung zu nüchterner Abwägung.
Statt auf Panik sollten wir auf wirksame Lösungen
wie eine moderate C02-Abgabe setzen - vor allem
aber auf technischen Fortschritt. Dossier ab S. 50.

<- Kultur

Intellectual
Dark Web
Was es heisst, von einem wütenden
Mob von Studierenden von der
Universität gejagt zu werden, haben
Heather Heying und ihr Mann, Bret
Weinstein, im Mai 2017 erleben
müssen. Sie hatten sich geweigert,
mit einem «Abwesenheitstag» von
Weissen auf dem Campus auf das

Thema Rassismus aufmerksam zu
machen. Ein woker Mob zerlegte
daraufhin Teile der Universität und
kidnappte Personal. Die Uni knickte
ein. Doch es hatte etwas Gutes:
Seitdem sammeln sich freiheitsliebende

Intellektuelle im sogenannten
«Intellectual Dark Web» und rollen
vor Millionen Zuschauern auf
YouTube die Mainstream-Diskurse
auf. Ein Vorbild auch für Europa?
Ab S. 34
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Politik & Wirtschaft
MILLENNIAL SOCIALISTS

Gesinnung vor Logik
Studenten setzen sich für Gerechtigkeit
ein. Doch mit ihrem Vorgehen werfen sie
die Werte der Aufklärung über Bord.

10

KeirMilburn

Wieso sich Ihre Enkel
nach links bewegen
Junge wählen linksgrüner als je zuvor. Ein
Ruf der Verzweiflung: Die Jugend hat ihre
ökonomischen Perspektiven verloren.

14

Alexander Blum

In der Komfortzone
des Kokons
Was würde C. G. Jung zur Entwicklungshemmung

der Generation Y sagen?

16

Enno Sam

en
Nachwuchs verhindern
19

AKTUELLE DEBATTEN

Christian Moser

Der Bockige
Der Jura hält Unabhängigkeit und
Solidarität hoch, über die hohen Steuern
spricht man weniger gern.

22

Laurent Bernhard

Die Packungsbeilage,
bitte!
Politische Umfragen stossen auf grosses
Interesse und Skepsis. Ihr Problem ist die
Intransparenz der Demoskopen.

26

Claudia Franziska Brühwiler

Die vergesseneLehrmeisterin
Es lohnt sich, die Jahrhundertdenkerin
Ayn Rand wiederzuentdecken.

28

Kolumnen

07 Editorial

15 Zahl des Monats
Diesmal: 1989.

20 Baschi Dürr
über Wettbewerb im Regierungsrat.

20 Christine Brand
über die Maske der Freiheit.

21 Cartoon
Neue Schwierigkeiten beim Wählen.

32 Ein Glas Wein mit...
Andrea Klausberger von der

Partnervermittlung mit Herz.

33 Lukas Leuzinger
über aufgeblasene Parlamente.

33 Christoph Luchsinger
über bedingte Wahrscheinlichkeit.

80 Nacht des Monats
Jannik Belsergeht mit
der Familie Canepa Gassi.

82 Thomas Sevcik
The End of... coole Schweiz.

-> Auf schweizermonat.ch

Onlinekolumnen
Bruno S. Frey berichtet von gesellschaftlichen

Missständen aus ökonomischer
Sicht und Nicolas Jutzet über die
Geschehnisse jenseits des Röstigrabens.

Kultur
Alexander Grau erklärt das Intellectual
Dark Web in den USA: Wer gehört zum
Kreis dazu, und was sind seine Anliegen?
Eine Auslegeordnung.

Dossier
Wie können Unternehmen ihre Lieferketten

krisenfester machen? Mehr dazu
im Text von Fukunari Kimura und
Venkatachalam Anbumozhi, den Autoren
des Buchs «Supply Chain Resilience».
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Kultur Dossier: Nach dem Coronaschock
INTELLECTUAL DARK WEB WELCHE WEGE ZUR RESILIENZ GEGENUBER KÜNFTIGEN KRISEN FUHREN

Gunnar Kaiser una Milosz Matuschek

Neue Intellektuelle
braucht das Land!
34

Sascha Reh

Die Richter sind
die Henker
In westlichen Demokratien ist eine
wachsende Intoleranz gegenüber anderen
Meinungen zu beobachten.

35

Wag es bloss nicht,
deinen Rassismus
zu leugnen!
Prinzipien der Aufklärung brechen schneller
zusammen, als uns lieb ist. Wir müssen uns
widersetzen, solange wir können.

38

Geist ist geil
Der persönliche Kulturfragebogen.

41

Nicolas A. Rimoldi

Intellectual Dark Web
Das IDW in der Debatte.

42

Jonathan Rauch

Die Cancel-Culture-
Checkliste
Sechs untrügliche Anzeichen dafür, dass Sie

nicht kritisiert, sondern gelöscht werden.

44

Redaktion

Apéro
Häppchen aus der Alltagskultur.

47

Alles bleibt anders
Pandemien verändern Gesellschaften. So

auch diesmal. Das Coronavirus wird aber
eher indirekte als direkte Folgen haben.

52

Ivan Krastev

Plötzlich Weltbürger
Während die Menschen Zuflucht im
Nationalstaat suchen, treten zugleich
dessen Schwächen zutage.

55

Lukas Leuzinger und Jannik Belser
treffen Raynald Droz

«Die Pandemie hat
gezeigt, dass Länder
nicht immer zur
Kollaboration bereit sind»
Über die Herausforderung, in unsicheren
Lagen Sicherheit zu vermitteln, und wie
wir uns für künftige Krisen wappnen.

58

Buch des Monats

Werdet erwachsen!
Alexander Kissler: «Die infantile
Gesellschaft».

48

Kurzkritiken

Sachbuch und Literatur
«64 Klischees der Politik» von Pierre
Bessard und Olivier Kessler und
«Der Unvollendete» von Lukas Linder.

Didier Sornette, Euan Mearns
und Michael Schatz

Verlassen wir uns nicht
nur auf den Staat
Um uns auf künftige Schocks
vorzubereiten, müssen wir die kollektive
durch individuelle Resilienz stärken.

63

Ronnie Grob trifft Tobias Straumann

«Die Depressionsgefahr
ist vorbei»
Die Wirtschaft ist besser durch die Krise
gekommen als befürchtet, auch dank den
staatlichen Massnahmen.

66

Das zweitgrösste
Risikoszenario ist
Realität geworden
Auf dem Papier waren die Schweizer
Behörden auf eine Pandemie vorbereitet.
Doch die Coronakrise offenbarte Mängel.

70

Lorenz Teufel und Hans-Dieter Radecke

Der aktuelle Stand
des Irrtums
Wissenschaftlicher Fortschritt lebt gerade
davon, Erkenntnisse in Frage zu stellen.

72

Kühlen Kopf bewahren
trotz Erderwärmung
Wenn wir die Welt besser machen wollen,
ist Alarmismus ein schlechter Ratgeber.

76

49
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Die Kosten Ihrer Hotelcard haben Sie

bereits nach einer Übernachtung
amortisiert. Je häufiger Sie reisen, desto

mehr sparen Sie.

Mit Hotelcard die Schweiz

zum Spartarif entdecken

HOTEL CARD

So profitieren Sie

Als Mitglied reisen Sie bis 50% günstiger.
Und das in 600 Hotels in der Schweiz
und angrenzenden Regionen.

Le Mirador Resort & Spa Hotel Dorint Bliiemlisalp Hotel Sternen

® Für jeden Ausflug das passende Hotel, ob

Wellness-, Wander- oder Städtetrip.
Vom 5*-Boutique-Hotel bis hin zum
mittelalterlichen Kloster, mit Hotelcard

gibt es immer einen Grund zu verreisen.

Über hotelcard.com buchen Sie zum
besten verfügbaren Preis direkt beim
Hotel. Wir verlangen keine Kommissionen,
sondern setzen uns für die Förderung
des Schweizer Tourismus ein.

Mont-Pèlerin (VD) | Hoch an den

Hängen des Le Mont-Pèlerin
Junior Suite Prestige
inkl. Frühstück

ab CHF 295.- statt 590.-

Beatenberg (BE) | Mit Aussicht auf den
Thunersee
Doppelzimmer Standard
inkl. Frühstück

ab CHF 147.- statt 294.-

Unterwasser(SG) | Herrlicher Blick auf
Säntis und Churfirsten
DoppeLzirrmer Superior
inkl. Frühstück

ab CHF 96 - statt 192.-

Jetzt exklusiv bestellen unter: www.hotelcard.com/monat-oktober
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